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Der Pfarrer und alternative Eh-
renbärger Kölns engagiert sich für
die Entwicklung der benachteilig-
ten Stadtteile, in denen er arbeitet,
streitet für mehr Teilhabe von
Menschen mit sozial schwachem
Hintergrund und mischt sich im-
mer wieder in politische und so-
ziale Debatten ein. Dabei verbin-
det er seine Aktivitäten mit einem
pragmatischen interkulturellen
und interreligiösen Dialog mit
muslimischen Kölnern und ihren
Vereinen. Schüler und Arbeitslose
profitieren von verschiedenen Bil-
dungsangeboten und Hilfen, die
Meurer mit verschiedenen Part-
nern initiiert hat.

Zusammen mit dem Kabarettis-
ten Jürgen Becker und dem Jour-
nalisten Martin Stankowski veröf-
fentlichte er einen Ratgeber für al-
le, die mit kleinen Aktivitäten im
Alltag etwas bewirken wollen. Zur
Zeitwird an einer Fortsetzung der
,,Werkzeugkiste fü r Weltverbesse-
rer" mit demTitel ,,Von wegen nix
zu machen" gearbeitet.

Es sei ,,schön", dass mit dem
Preis die,,Zusammenarbeit mit al-
len Menschen guten Willens" ge-
würdigt werde, sagt Meurer. Für
eine kleine Verlängerung des Ber-
linaufenthalts sei keine Zeit.
Schon am heutigen Mittwoch sei
er wieder in Köln sefordert.
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Pastor Ftanz
Meurer in
Berlin geehtr
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Pfarrerwill Preisgeld
spenden

VON HELMUT FRANCENBERG

Franz Meurer ist in Berlin ,,als
Botschafter für Demokratie und

Toleranz" geehrt worden. Der ka-
tholische Pfarrer in Vingst und
Höhenberg wurde im Haus der

Kulturen von den Parlamentari-

schen Staatssekretären des Innen-
und des Justizministeriums, Chris-
toph Bergner und Max Stadler,

ausgezeichnet. Mit dem Preis, der

am,,Tag des Grundgesetzes" an

fünf Menschen
und eine Initiati-
ve ging, soll ,,zi-
vilgesellschaft-
liches Engage-"
ment für eine de-
mokatische und
tolerante Gesell-
schaft" gewür-
digt werden. Die
Auszeichnung

Pfarcer Franz
Meurer

ist mit jeweils 5000 Euro dotiert.
Meurerkündigte an, das Preisgeld

für die Ferienaktion,,Hövi"-Land
zustiften.


